
NITTENAU. BeiWanderungen durch die
Region die Natur in der Heimat genie-
ßen, gleichzeitig etwas Gutes für die
Gesundheit tun und eine schöne Zeit
miteinander verbringen – derWander-
verein Regental Nittenau, der seit 37
Jahren besteht, hält die Tradition des
gemeinsamen Wanderns und Reisens
aufrecht. Dass diese Aufgabe in der
heutigen Zeit aber immer schwieriger
zu bewältigen ist und das Wandern
zunehmend an Beliebtheit und Beach-
tung verliert, machte Vorsitzender
Alois Schwarzfischer bei der General-
versammlung der Gesellschaft am ver-
gangenen Sonntag deutlich.

So klagte er über einen negativen
Wandertrend, im Rahmen dessen die
Zahl der aktivenWandervereine mehr
und mehr zurückgeht und so gleich-
zeitig immer weniger Wandertermine
in der Umgebung stattfinden können.
Um diesem negativen Trend entgegen-
zuwirken und das gemeinsame Wan-
dern in der Region in einer immer mo-
derner und anspruchsvoller werden-
den Welt trotzdem oder gerade des-
halb aufrecht zu erhalten, greife der
Wanderverein laut Schwarzfischer
nun vermehrt auf permanente Wan-
derstrecken zurück, die das ganze Jahr
über ausgeschildert sind.

Auch 3. Bürgermeister Jürgen Ku-
prat, der sich während der Versamm-
lung mit Grußworten der Stadt Nitte-

nau an denWanderverein richtete, be-
tonte die Bedeutung der gemeinsamen
Wanderaktivitäten: Er selbst stamme
aus einer Wanderfamilie und sei von
klein auf bei verschiedenen Wander-
touren mit dabei gewesen: „Ich habe
mich jeden Sonntag darauf gefreut,
wandern gehen zu können“, sagte Ku-
prat und betonte dabei: „Beim Wan-
dern ist meine Liebe zur Heimat ge-
wachsen. Am schönsten ist es einfach
daheim!“ Der 3. Bürgermeister griff
auch den Aspekt der körperlichen Ge-
sundheit auf, der eng mit dem Wan-
dern verbunden sei. So dürfe man die
Gesundheit nicht vergessen und müs-
se immer bedenken, dass der Mensch
für das Laufen und Wandern geschaf-
fen sei, so Kuprat.

Trotz des negativen Trends halte
die Gemeinschaft des Wandervereins
Regental Nittenau laut Schwarzfischer
fest zusammen: So bestehe eine große

Kameradschaft zwischen den 46 Mit-
gliedern, die nicht nur bei den gemein-
samen sportlichen Unternehmungen,
sondern auch bei regelmäßigen Kegel-
abenden zusammenkommenwürden.

Ein weiterer Kritikpunkt, den
Schwarzfischer anbrachte, umfasste
das neue SEPA-Projekt der Banken, das
die Vereinheitlichung von bargeldlo-
sem Zahlen zum Ziel hat. So führte der
Vereinsvorsitzende aus, dass das Pro-
gramm erhebliche Mängel aufweise
und so die Arbeit mit diesem schwie-
rig gestalte. Auch die Einführung von
Kontoführungs- und Buchungsgebüh-
ren, die im Juni dieses Jahres vonstat-
ten gehen soll, bezeichnete Schwarzfi-
scher als großes Ärgernis und als „Ab-
zocke der Bank“.

Nichtsdestotrotz überwogen im
vergangenen Vereinsjahr laut
Schwarzfischer aber die positiven As-
pekte: So konnte eine neue Vereinsja-

cke für die Mitglieder angeschafft und
zahlreiche gemeinsame Ausflüge, sei
es zu Fuß oder mit dem Schiff, unter-
nommen werden. Hierbei dankte er
nochmals allen Mitgliedern, die sich
aktiv für den Nittenauer Wanderver-
ein einsetzten und mit ihrem Engage-
ment den Verein so trotz aller Widrig-
keiten zusammenhielten.

Aktivitäten, die heuer noch anste-
hen, sind laut Schwarzfischer am 8.
Mai die Präsentation einer neuen
Wanderkarte im Schönseer Land, bei
der er als Vorsitzender desWanderver-
eins anwesend sein wird. Außerdem
ist für Mitte Juli eine Wanderung mit
Schifffahrt geplant. Schwarzfischer be-
tonte dabei, dass das gemeinsame
Wandern immer im Vordergrund ste-
hen müsse, denn dies sei schließlich
der grundlegende Zweck des Vereins:
„Wir müssen wandern, da hilft uns al-
les nichts“, schmunzelte er.
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VON KRISTINA DAUERER

GemeinsamgegendenNegativtrend
FREIZEITDerWanderverein
Regental Nittenau blickte
auf 2014 zurück. Für die Zu-
kunft ist ein fester Zusam-
menhalt gefragt.

Lang, lang ist’s bereits her: Die Regentalwanderer formierten sich zum Erinnerungsbild an die Wanderung rund um den Bodenwöhrer Hammersee. Die Nitte-
nauer haben den Ausflug in bester Erinnerung, weshalb der Hammersee bald wieder auf dem Programm stehen könnte. Foto: MZ-Archiv
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KURZ NOTIERT

Kapelle stellt Chronik vor
NITTENAU.Die Stadtkapelle präsentiert
am Freitag, 18 Uhr, imMuseum ihre
Chronik „225 Jahre Blasmusiktraditi-
on inNittenau“. Bereits zum 75-jähri-
gen Bestehen der Kapelle im Jahr 2000
hatte Ewald Tonollo umfangreiche
Annalen verfasst. Durchweitere Nach-
forschungen konnte seitdem die Blas-
musiktradition in der Regentalstadt
bis 1790 nachgewiesenwerden. An-
lässlich des Jubiläums 225 Jahre Blas-
musiktradition hat sich die Kapelle da-
zu entschieden, eine neue Chronik zu
erarbeiten. Das Ergebniswird nun vor-
gelegt. Die Stadtkapelle hat sich trotz
des schmerzlichen Verlusts ihres Ka-
meradenMarkus Seebauer entschlos-
sen, an der Buchpräsentation festzu-
halten. Auf einemusikalische Umrah-
mungwird jedoch verzichtet. Es soll
eine stille Veranstaltungwerden. Gäs-
te willkommen, der Eintritt ist frei.

Ein Maibaum für Öd
NITTENAU.DieMaibaumfreunde in Öd
stellen auch heuer in traditioneller Art
undWeise einenMaibaum auf. Be-
ginn ist amDonnerstag um 19Uhr.
FürmusikalischeUnterhaltung im
Festzelt sowie Speis und Trank ist ge-
sorgt. Die Bevölkerung ist eingeladen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Markt der Züchter
NITTENAU.Am1.Mai lädt der Kleintier-
zuchtverein von 8 bis 12 Uhr zum
Walpurgismarkt in der Bodensteiner
Straße. NebenKleintieren aller Art
können auch selbst gemachte Erzeug-
nissemitgebracht, angekauft oder ge-
tauschtwerden. Kinder bieten auf ih-
rem Flohmarkt Bücher und Spielzeug
an. Die Kartenfreunde treffen sich
zum Frühschoppen. Um 11Uhr findet
dasHahnenwettkrähen statt. Dazu
sind auch rasselose Tiere zugelassen.

PatenbittenbeimFanclub
NITTENAU.AmSamstagwird der älteste
Bayern-Fanclub derWelt aus Steins-
berg nachNittenau kommenund um
Übernahme der Patenschaft bitten.
Die Steinsberger feiern heuer nämlich
ihr 50-jähriges Bestehen, und die Nitte-
nauer sind stolz, als würdiger Pate aus-
erwählt worden zu sein. Zu den Steins-
berger FCB-Fans verbindet sie seit über
zwanzig Jahren eine enge Freund-
schaft. Die Gästewerdenmit einen 50-
Mann-Bus anreisen. Ankunft am Jahn-
weg ist gegen 17.30 Uhr.Mit eigens
mitgebrachterMusik geht es dann fei-
erlich in dieHalle des KZV. Die Steins-
berger dürfen sich auf die eine oder an-
dereHerausforderung freuen. Als
Schirmherr wird 2. Bürgermeister Al-
bertMeierhofer vor Ort sein. Treff-
punkt für dieMitglieder ist um 17Uhr
bei der KZV-Halle. Dresscode: schwar-
zes Poloshirt.

Naihaus-Fans fliegen aus
NITTENAU.DerMuttertags-Ausflug des
FanclubsNaihaus führt am 10.Mai
nachNürnberg zumMaifest von Bay-
ern Plus, wo „Die Dorfrocker“, die
GruppeWind und Roberto Blanco auf-
treten. Abfahrt 9.30 Uhr, Parkplatz am
Volksfestplatz Nittenau; Rückfahrt 19
Uhrmit Abendessen inNabburg. Preis
incl. Fahrt, Abendessen, Getränk 30
Euro pro Nase. Anmeldung per E-Mail
an fanclub@stefan-naihaus.de oder
unter 0162-253 96 93 bis 5.Mai.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Lust auf Fußball?
BERGHAM.Zur Verstärkung der C- und
B-Mannschaften sucht der 1. FCMäd-
chen der Jahrgänge ab 2002. Interes-
sierte könnenmontags undmitt-
wochs, 18 Uhr, zumTraining am Jahn-
weg vorbeikommen. Näheres bei Trai-
ner Heller: 0160-92 14 53 02.
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ALOIS SCHWARZFISCHER – BEREITS SEIT 2010 EHRENVORSITZENDER

➤ Seit 25 Jahren ist Alois Schwarzfi-
scher als Vorsitzender imWanderverein
Regental Nittenau aktiv. Dabei war er
von der ersten Stunde anmit von der
Partie: Noch im Gründungsjahr 1978 trat
er dem Verein bei, zwei Jahre später
wurde er zum Kassierer gewählt. Bei den
Wahlen 2013 wurde er bereits zum
zehntenMal als Vorsitzender gewählt.
➤ Unter der Organisation von Schwarz-
fischer fanden im Laufe der Jahre insge-
samt acht internationale Volkswander-
tage statt.
➤ Als der Deutsche Volkssport-Ver-
band (DVV) 1997 dieMitgliederbeiträge
um 300 Prozent erhöhte, konnte der
Nittenauer Verein diese Kosten nicht
mehr tragen und trat aus demDVV/IVV
aus. Als Folge durfte er keine eigenen In-

ternationalenWandertagemehr veran-
stalten.
➤ Zu den Aktivitäten desWanderver-
eins Regental zählen die Teilnahme an
den Internationalen Volkswandertagen,
das Beschreiten der PermanentenWan-
derwege oderWanderungen rund um
Nittenau, regelmäßige Kegeltermine,
verschiedene Ausflüge und dermonatli-
cheWander-Stammtisch.
➤ Um den Verein auch auf Kreisebene
zu vertreten, nimmt Schwarzfischer
auch bei der jährlichenWandersaisoner-
öffnung durch den OberpfälzerWald
oder bei Wanderungen durch das Ober-
pfälzer Seenland teil.
➤ Im Jahr 2010 wurde Schwarzfischer
für sein Engagement zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt.

Alois Schwarzfischer, Vorsitzender
der Regentalwanderer
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STADT NITTENAU

NITTENAU
Museum: 1. Mai, 14 bis 17 Uhr, geöffnet.

Eltern-Kind-Gruppe „Wilde Mäuse“: Heute, 9
bis 11 Uhr. Anmeldung: (0 94 36) 30 06 18.

TSV, Fußball: Training F-Junioren heute, 17.30
bis 18.30 Uhr, D1 von 16.30 bis 18 Uhr, D2 von
17.30 bis 19 Uhr, B-Junioren von 17 bis 19 Uhr,
A-Junioren 18.30 bis 20 Uhr. Alle am TSV-Ge-
lände, Fischbacher Straße. Heute, 19.15 Uhr,
AH-Training, Turnhalle der Volksschule.

FC Bergham, Fußball: Heute, 18.30 Uhr, Trai-
ning 2. Damenteam, Sportplatz Jahnweg.

TSV, Radsport: Heute, 18.30 Uhr, Trainingsaus-
fahrt, TP Marktplatz.

TSV, Osteoporosegymnastik: Heute keine
Gymnastik, erst wieder am 7. Mai.

FC Bergham, Kampfsportschule Bushido:
Heute: 15.15-16.15 Uhr Karate-Kids Anfänger,
16.15-17.15 Uhr Kids Mittelstufe, 17.15-18.15 Uhr
Karate grüner und blauer Gürtel, 18.15-19.15
Uhr Karate violetter Gürtel, 19.15-20.15 Uhr
brauner Gürtel, 20.15-21.15 Uhr Karate für Er-
wachsene. Kontakt: (01 63) 9 09 16 91.

SG 1865: Heute Gesellschafts- und Gesamt-
schießabend: 18 bis 19.30 Uhr Übungs-Schie-
ßen Schüler/Jugendliche LG, Lupi und Jagdbo-
gen; 19.30 Uhr Schützenklasse LG, Lupi, Spopi
und Jagdbogen.

Evang. Kirche: Heute, 19.30 Uhr, Singkreispro-
be. Freitag, 10 Uhr, ökumenischer Gottesdienst
in St. Ägidius Bruck; 15 Uhr Konfirmandenkurs.

Männerchor: Heute Probe um 19.30 Uhr in der
Hotelgaststätte Pirzer.

Seniorenbeirat: Donnerstag, 14 Uhr, sind alle
Senioren zum Kegeln beim FC Bergham, Fisch-
bacher Str. 56, eingeladen.

Automobilclub: Freitag traditionelle Fahrzeug-
weihe. Nach der Messe um 10.30 Uhr für die
verstorbenen Mitglieder des AC Nittenau im
ADAC werden die Fahrzeuge bei der Ausfahrt
vom Volksfestplatz gesegnet. Die Bevölkerung
ist eingeladen.

FCN-Fanclub: Freitag, 19.30 Uhr, Sitzung im
Gasthof Schmidbauer.

Frauenbund: Samstag Wanderung zumWa-
ckelstein und Riedlstein. Anschl. Einkehr in Hof.
TP, 13 Uhr, Kirchplatz. Anfahrt in Fahrgemein-
schaften.

FF Hof a. Regen: Heute ab 19 Uhr Maibaumauf-
stellen beim Gerätehaus, anschließend gemütli-
ches Beisammensein.

FF Neuhaus: Donnerstag Maibaumaufstellen.
18.30 Uhr Einzug, 19 Uhr Aufstellen des Mai-
baums. Die Bevölkerung ist willkommen; Sams-
tag Teilnahme in Uniform am Florianstag in
Sollbach. TP, 17 Uhr, Gasthaus Fuchs Neuhaus.

FF Bergham: Samstag Teilnahme am Florians-
tag für den KBM Bereich Nittenau/Bruck in
Sollbach. Treffpunkt, 17 Uhr, Gerätehaus.

FFW Stefling: Samstag, 2. Mai, Teilnahme am
Florianstag in Sollbach. Treffen am Feuerwehr-
haus um 16.45 Uhr. Es wird ein Bus eingesetzt.

Schönstattzentrum: 1. Mai, 14.30 Uhr, erste
feierliche Maiandacht in der Schönstattkapelle;
anschl. Kaffee u. Kuchen im Schönstattzentrum

VdK:Montag, 19 Uhr, Vorstandssitzung im Stu-
ber-Hof.

Wanderverein Regental: Am 1. Mai Wanderung
in Aufhausen. Anmeldung: (0 94 36) 9 00 88.
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FISCHBACH
Grüngutannahmestelle (Kläranlage): Sams-
tag, 13 bis 16 Uhr, geöffnet.

FFW: Samstag Teilnahme am Florianstag in
Sollbach. Abfahrt, 17 Uhr, Gerätehaus.

Marienandacht ist heute, 19 Uhr, am Dorfkreuz
in Reuting. Anschl. lädt die Dorfgemeinschaft
zu einer „In-den-Mai-Feier“ am Dorfplatz. (tah)

NITTENAU. Ein Großaufgebot der Feuer-
wehren aus Fischbach, Schwandorf,
Meßnerskreith und Katzdorf war in
der Nacht zum Mittwoch im Ortsteil
Reuting damit beschäftigt, einen
Brand einer Doppelgarage mit ausge-
bautemDachgeschoss zu bekämpfen.

Kurz vor 23 Uhr hörte der Eigentü-
mer ein seltsames Prasseln vor dem
Haus. Als er dem Geräusch nachging
und vor das Haus schaute, musste er
erkennen, dass der Dachstuhl der Ga-
rage bereits lichterloh brannte.

Die sofort herbeigerufenen Flori-
ansjünger konnten durch sofortiges
Einschreiten eine Ausdehnung des
Brandes verhindern. Trotzdem beträgt
der Sachschaden an der Garage bis zu
40 000 Euro. Verletzt wurde niemand.
Nach bisherigen Ermittlungen ist ein
technischer Defekt verantwortlich.

Brand in
einer Garage
POLIZEIDer Eigentümer in
Reuting hat einen Schaden
von 40 000 Euro zu beklagen.
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